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Aufgabe 
1 
 

 

Bei der morgendlichen Zeitungslektüre stößt Ihr neuer Vorgesetzter, ein umgeschulter 
Diplom-Fußballlehrer, auf die folgende Meldung: „Die Stimmung in der deutschen Wirtschaft 
hat sich im letzten Monat zum siebten Mal in Folge verschlechtert. Der ifo-Geschäfts-
klimaindex für Westdeutschland sank leicht von 87,3 auf 87,1 Punkte. In den neuen 
Bundesländern hellte sich die Stimmung dagegen zum ersten Mal seit Jahresmitte wieder 
auf.“ Sie sind zufällig in der Nähe und sollen dem Vorgesetzten den ökonomischen 
Hintergrund dieser Meldung erläutern. 

 

a) Grenzen Sie die Begriffe Wachstum und Konjunktur voneinander ab und stellen Sie 
einen idealtypischen Konjunkturverlauf dar. 

6 Punkte 

b) Nennen Sie drei (Konjunktur-)Frühindikatoren und erläutern Sie deren Bedeutung 
sowie deren Zusammenhang mit der künftigen konjunkturellen Entwicklung. 

4 Punkte 

c) Zu den Risiken des Konjunkturzyklus gehört das Auftreten anhaltender Arbeitslosigkeit. 
Dieses Problem war der Ausgangspunkt für eine antizyklische Konjunkturpolitik. 

 

Stellen Sie die zur Durchsetzung einer antizyklischen Konjunkturpolitik erforderlichen 
staatlichen Eingriffe in Stichpunkten dar. 

4 Punkte 

d) Mit dem Ansatz einer antizyklischen Konjunkturpolitik sind auch gesamtwirtschaftliche 
Risiken verbunden.  

 

Stellen Sie eins dieser Risiken dar. 2 Punkte 

e) Eine Alternative zur antizyklischen Konjunkturpolitik ist eine sog. wachstumsorientierte 
Wirtschaftspolitik.  

 

Erläutern Sie knapp die Grundaussagen dieses Ansatzes. 4 Punkte 

 

 

 

Aufgabe 
2 
 

 

Ihr Unternehmen will ausgewählte Geschäftskunden zu einem volkswirtschaftlichen 
Seminar einladen. Im Rahmen dieser Veranstaltung sollen u. a. die Grundzüge der 
volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung vorgestellt werden. Ihr Abteilungsleiter bittet Sie, ihm 
zur Vorbereitung einige Sachverhalte näher zu erläutern. 

 

a) Beschreiben Sie, was mit dem Begriff Bruttoinlandsprodukt (BIP) gemeint ist. 2 Punkte 

b) Stellen Sie den Unterschied heraus zwischen 4 Punkte 

– Bruttoinlandsprodukt (BIP) und Bruttonationaleinkommen (BNE),  

– gesamtwirtschaftlichen Brutto- und Nettogrößen.  

c) Das Statistische Bundesamt berichtet über die Wirtschaftsleistung anhand von drei 
verschiedenen Rechnungen auf der Grundlage eines gesamtwirtschaftlichen 
Kontensystems. 

 

Beschreiben Sie für die drei möglichen Rechnungen zur Ermittlung des Bruttoinlands-
produktes die einzelnen Rechenschritte. 

12 Punkte 
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d) Informieren Sie Ihren Abteilungsleiter darüber, was es bedeutet, wenn gegenüber dem 
Vorjahr das nominale Inlandsprodukt um 0,5 % und das reale Inlandsprodukt um 1,5 % 
zugenommen haben. 

2 Punkte 

 


